
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0620/2014 der SPD-Ortsbeiratsfraktion Mainz-Gonsenheim betreffend  
Rodungen am Friedhof/Kirchstraße (SPD) 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
Frage:  Wann ist mit der Reparatur des beschädigten Holzzaunes Am Sportfeld zu  
  rechnen?  
 
Antwort: Der Holzzaun wurde zwischenzeitlich bereits schon einmal repariert, ist aber 

erneut beschädigt worden. Diese erneute Beschädigung wird umgehend besei-
tigt.  

 
 
Frage:  Wann ist mit dem Entfernen allen Rodungsmaterials zu rechnen? 
 
Antwort: Im gesamten Spielplatzbereich und an den Wegen, nicht aber in den Waldteilen,  

wurde Totholz zusammengezogen und gemulcht, so dass es als Bodenauflage 
bzw. Fallschutz verbleiben kann. Mit der Beseitigung des Materialhaufens am 
Rande des Parkplatzes (keine Reste von Fällungsarbeiten, sondern von Dritten 
abgelagerte Grünabfälle und Kehrgut des Parkplatzes) wurde der Entsorgungsbe-
trieb am 11. März 2014 durch das Forstamt beauftragt. Die Arbeiten wurden be-
reits ausgeführt. 

 
 
Frage:  Wann ist mit der angekündigten Beseitigung der morsche Holztreppen zu 

 rechnen?  
 
Antwort: Die morschen Holztreppen wurden nicht ausgegraben, weil dies die Destabilisie-

rung des Böschungshanges zur Folge gehabt hätte. Stattdessen wurden die 
Holztreppen zugeschüttet. Inzwischen frei gelegte Stufen an der Seilbahn wer-
den entfernt. 

 
Frage:  Wann ist mit der Aufforstung zu rechnen? 
 
Antwort: Nachpflanzungen mit Sträuchern haben in der Böschung zur Kirchstraße und zu 

den Hochhäusern im Februar statt gefunden; eine "Aufforstung"  ist wegen zu 
erwartender natürlicher Verjüngung in den Waldbereichen nicht sinnvoll und 
wurde bei der Ankündigung der Maßnahme auch ausdrücklich verworfen. Einige 
wenige Baumstümpfe im intensiv genutzten Spielbereich werden jedoch nach-
geschnitten. 
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